
Gemeindebrief Blick ins Vach 

5  2011 
September / Oktober

Unsere St. Matthäus-Kirche  
			   „klein und fein“
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Verstärkung im Hort-Team: 
Frau Hain.

Die äußerst kompetente wie erfahrene neue 
Krippenleiterin Frau Ließ mit Söhnchen Theo. 
Wir wünschen Gottes Segen und einen guten 
Start der Kinderkrippe “St. Matthäus“ zum 
Kirchweihmontag, dem 19. September 2011. 

Die erfahrene Krippenerzieherin 
Frau Haas kommt aus Veitsbronn 
zu uns . 

Ein große Lob! Die Vacher, besonders die 
aus dem Loh, nehmen zusammen mit 
Herrn Auer den Umzug des Kinderhorts 
vom Container in das alte Schulhaus 
selbst in die Hand. 
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Auszeichnung des Vacher Kindergartens mit dem Zertifikat „Sprachberatung“ der Bayerischen Staatsregierung 
und des Evangelischen Kindertagesstättenverbandes. Dank an die Projektleiterin Frau Klinger. 

Young-line im Kiga Vach: Herzlich Willkommen 		
Frau Schwarz, Frau Goss, Frau Bechthold.

Polizist Herr Schneider zu Besuch. Ausflug zur 
Vacher Feuerwehr mit Kommandant Hr. Franz.

Es tut sich was im Vacher Kindergarten... 
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      Kirche Kunterbunt feiert Gottesdienst
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„Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz“ Matthäus 6,21
„Wenn mein Herz singt und Gott für dieses Leben dankt, kriegt alles Farbe“

Liebe Leserin, lieber Leser!

Von Schätzen spricht Jesus im 
Matthäus-Evangelium. Auch unser 
Bibelwort oben steht im Matthäus-
Evangelium. Und beim Lesen dachte 
ich mir gleich: „Wo ist mein Schatz? 
Woran hängt mein Herz?“

Irdisch gesehen wüsste ich spontan 
zu sagen: mein Herz hängt an 
meiner Familie, meiner Frau, 
meinem Kind, Eltern, Freunden, 
an unserer schönen St. Matthäus-
Kirche, an Kunst und Musik, an  
beeindruckenden  Landschaften im 
Gebirge und an der See. Kann das 
denn so falsch sein? 

Nein, natürlich nicht. Aber Jesus 
will unser Augenmerk auch auf das 
lenken, was unvergänglich ist. Was 
bleibt, wenn liebe Menschen von uns 
gehen, Besitz und Aktien verloren 
gehen? Wohin gehe ich, wenn ich 
einmal diese Welt verlassen muss. 
Der Kirchentag in Dresden hatte 
das Motto: Wo dein Herz ist, da ist 
dein Gott. Ein mutiges, spannendes, 
aktuelles Thema, das Menschen 
umtreibt. Wo ist mein Herz? 

Ja, unser geschenktes Leben ist uns 
nur eine Zeit lang geliehen. Hermann 
Hesse, der große Dichter aus dem 
Schwäbischen, sagte es einmal 
so: „Wir sollten uns einlassen auf 
Menschen, Aufgaben und Pflichten 
und Freuden, aber an keinen wie 
an  einer Heimat hängen.“ Wo ist 
unsere Heimat? Wo ist unser Herz? 

Was trägt uns? Was wird bleiben 
nach biblischem Verständnis? 

Gott soll unser Schatz sein. Und 
wo mein Schatz ist, da ist auch 
mein Herz. Gott also das Ziel 
unserer Sehnsucht, das bleibende 
Fundament. In Gott dürfen wir 
unsere Mitte haben so wie sich das 
Rad um seine Mitte dreht. All das, 
was ich liebe, woran mein Herz 
hängt, bekommt dann den richtigen 
Stellenwert. 

Gott finden, Gott lieben heißt ja nicht 
losgelöst von unserem irdischen 
Leben. Er leuchtet in allem Schönen, 
das mir auf Erden lieb und  wert ist 
auf und ruft uns zur Verantwortung 
für meine Liebsten, für diese Welt, 
für unsere Kirche. Wir tragen 
auch Verantwortung für unsere 
schöne wertvolle St. Matthäus-
Kirche, damit noch Generationen 
nach uns etwas erfahren von der 
Menschenfreundlichkeit Gottes, 
dem unvergänglichen Schatz. 

Wir brauchen in unserer so 
hektischen Zeit einen Ort zum 
Innehalten. 			 
Kirchweih 2011 heißt auch für mich 
Gottesdienst feiern, damit wir 
hören, immer wieder neu hören, 
was bleibt, wenn alles vergeht. 

Gottes Liebe zu uns hört niemals 
auf! In diesem Sinne:

Bleiben Sie behütet, 

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger
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Wöchentliche Treffpunkte
Montag	 20 Uhr	 Probe des Posaunenchores 
		  Leitung: Friedrich Heinz
Dienstag	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
Mittwoch	 8.45 Uhr 	 Morgenandacht 
	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
Donnerstag	 20 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  Leitung: Johannes Brinkmann
Freitag	 9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe 
		  Kinder im Alter von 0-3 Jahren 
		  Kantorat - Leitung: Katharina Kretschmer
	 14.30 Uhr - 	 Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse
	 16 Uhr	 	nicht wöchentlich, Aushang beachten! 
			  Kontakt: Johanna Kluge, Tel. 74 327 56		
	 19 Uhr	 Jugendgruppe - Leitung: Matthias Heidrich

Männer-Runde
Herzliche Einladung an alle Männer:
• Sonntag, 18.9., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Kirchweih St. Matthäus	
			      14 Uhr: Festumzug mit Kirchenmodell
• Montag, 19.9., 10 Uhr: Frühschoppen im Zelt

    Gemütliche Runde mit interessanten, aktuellen Themen.
• Mittwoch, 21. September, Thema: „Besuch und Führung der 
     historischen Jakobskirche in Nürnberg”- der bekannte Jakober Pfarrer 
     H. Weidinger wird uns führen. Treffen um 19 Uhr am Eingang der Kirche.  
    Alle, die es zeitlich schaffen, treffen  sich um 17 Uhr im Restaurant 
    Estragon, Jakobstr. 19 zum Imbiss/Abendessen. Bitte Anmeldung 
    (Platzreservierung) bei Gerhard Goldenstein, Tel. 764046
• Einladung der ganzen Gemeinde zum „Männersonntag“ am 
    16. Oktober um 9.30 Uhr zum Thema: „In Schwachheiten mächtig, 
    Männer zwischen Macht und Ohnmacht“ 
    mit Pfarrer Braun und Team, anschl. Brotzeit und Gedankenaustausch
• Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 Uhr, „Wie sicher ist der Euro?“  
    mit Finanzberater Werner Buchheim 
    Kontakt: in Vertretung von Heinz Landler Pfr. Pöllinger, Tel. 761262



Gaben zum Erntedankfest

Bis 30. September, dem Freitag vor dem Erntedankfest bitten wir 
herzlich um Blumen des Gartens, Früchte des Feldes und andere Gaben 
für den Altar, die nach dem Festgottesdienst der „Fürther Tafel“ zugute 
kommen. 

Erwachsenenbildung Brunnen und Brunnengeschichten

Brunnen gehören zur menschlichen Kultur und Zivilisation. Deshalb 
sind Geschichten, die sich um Brunnen ranken, faszinierend. Ich lade 
Sie ein zu einem Brunnenspaziergang in Nürnberg. Neben bewußtem 
Betrachten der Brunnen erfahren Sie auch einiges über ihre Entstehung 
und Bedeutung. Zeit: Samstag, den 8. Oktober 2011, 15 Uhr , Ort: 
Treffpunkt am „Ehekarusell“, Weißer Turm, Nürnberg 			
Bitte um Anmeldung im Pfarramt, Tel. 761262. M.L. Meyer-Harries

Landesstellenplan - auch uns trifft es!
Was zu erwarten war ist eingetreten.  Die 0,5 Pfarrstelle z. A., zuletzt 
von Frau Pfarrerin Grimmer in St. Matthäus besetzt, wird gestrichen. 
Dafür konnten die 0,5 Gemeindestellen in der Christuskirche Stadeln 
(Pfr.in Lehner-Erdmann) und Wilhelm-Löhe-Kirche in Ronhof (Pfr.
in Struzyna) erhalten bleiben. Beide Gemeinden verpflichten 
sich zusammen im Gegenzug ab 1. September 4 Wochenstunden 
Religionsunterricht für die Kirchengemeinde St. Matthäus zu 
übernehmen. Zudem haben sie sich bereit erklärt zusammen mit 
der Poppenreuther Kirchengemeinde St. Peter und Paul monatlich 
einen Gottesdienst für St. Matthäus zu übernehmen. Auch wenn der 
Verlust der Stelle vor Ort schmerzt, so ist doch die Lösung für den 
Kirchenvorstand vertretbar. 
Es liegt jetzt an der Kirchengemeinde St. Matthäus zu überlegen wie 
die vielfältigen Gemeindeaktivitäten gemeinsam geschultert werden 
können. Für einige Bereiche, besonders für die Kinder- und Jugendarbeit 
haben sich Dank ehrenamtlichen Engagements schon neue Lösungen 
ergeben. Vielen Dank.   
Für den Kirchenvorstand Vertrauensfrau Ruth Flohrer und Pfr. Pöllinger

7



Kindergottesdienst
18.September / 23.Oktober Für Kinder von 3-11 Jahren. 	
Wir beginnen im Gottesdienst um 9.30 Uhr und gehen dann 
gemeinsam ins Kantorat.   Dort gibt es eine tolle Geschichte, 
es wird gesungen, gemalt  und auch gebastelt.  
Eure Eltern können ganz entspannt den Gottesdienst besuchen! 

Weitersagen... Wir freuen uns auf Euch!  Euer Kigo-Team

Neue Eltern-Kind-Gruppe
Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zum Beginn der 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir möchten 
uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen und beten, uns 
bewegen und zusammen spielen. Die Gruppe findet freitags von 9.30  
bis 11 Uhr im 1. Stock des Kantorats statt. Das erste Treffen wird am 7. 
Oktober sein. Wir freuen uns auf euch! 
Katharina Kretschmer, Tel. 3939756

Weinfahrt nach Castell
Am Sonntag, dem 25. September besucht die Vacher Kirchengemeinde 
Castell und den Schwanberg. Abfahrt ist um 8 Uhr am Vacher Markt, 
dannach Gottesdienst in Castell mit Führung durch Dekan Klöss-
Schuster, Mittagessen beim „Behringer“ in Abtswind. Dann Fahrt  zum 
Schwanberg mit Kirchenbesichtigung, Kaffee und Kuchen. 			 
Es folgt ein Weinprogramm mit Führung durch die Casteller Weinberge 
und Weinprobe im fürstlichen Domänenamt, Heimkunft ca. 20 Uhr. 
Kosten: 33.- Euro (Bus, Weinführung, Weinprobe) Herzliche Einladung!  	
Pfarrerin Andrea Melzl (ehemals Castell) und Pfarrer Markus Pöllinger

Hausabendmahl

Gerne komme ich zu Ihnen ins Haus oder in die Klinik, wenn Sie nicht 
mehr am Heiligen Abendmahl in der Kirche teilnehmen können, weil der 
Gesundheitszustand dies nicht mehr erlaubt. Bitte vereinbaren Sie  
mit mir, Pfarrer Pöllinger,  telefonisch einen Termin. Tel. 761262
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Zeit, das Richtige zu tun!  Info zu BFW und FSJ

Der neue Bundesfreiwilligendienst startete zum 1. Juli 2011. 
Jahrzehntelang war es ein gewohntes Bild: Junge Männer, die 
ihren Zivildienst leisteten, prägten soziale Einrichtungen, seien es 
Krankenhäuser, Pflegedienste, Kindergärten oder Altenheime. Durch 
die faktische Abschaffung der Wehrpflicht und folglich auch des 
Zivildienstes sehen sich viele Einrichtungen vor große Probleme gestellt, 
waren Zivildienstleistende doch auch billige Arbeitskräfte, die an vielen 
Stellen Tätigkeiten verrichteten, für die schlicht kein Geld eingeplant 
war. Als teilweise Kompensation wurde nun der neu geschaffene 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) gestartet und die bewährten 
Möglichkeiten des Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) sollen  stark 
ausgebaut werden. Grundsätzlich ist der BFD eine unterstützenswerte 
Idee. Der BFD soll künftig Menschen jeden Alters die Möglichkeit geben, 
sich für die Allgemeinheit einzusetzen. Wie im FSJ geschieht dies in der 
Regel  für zwölf Monate in einer Vollzeitstelle (40 Wochenstunden), 
kann jedoch auf sechs Monate verkürzt oder 18 Monate verlängert 
werden. Für Menschen über 27 Jahren kann er auch in Teilzeit (20 
Wochenstunden) geleistet werden.

Potentielle Einsatzstellen garantieren zudem fachliche Anleitung, 
Seminartage, Taschengeld von max. 330 Euro, zuzüglich 
Unterkunfts- und Verpflegungskosten und die Übernahme der 
Sozialversicherungsbeiträge. Einsatzmöglichkeiten sollen in dem 
Bereich Soziales (Kinder und Jugendhilfe, Jugendarbeit, Wohlfahrts-, 
Gesundheits-, Altenpflege, Behindertenhilfe), Umwelt- und Naturschutz, 
Sport, Integration, Kultur- und Denkmahlpflege, Bildung liegen.

 Die Freiwilligen „übernehmen gemeinwohlorientierte Aufgaben, 
die über die Kernleistungen der Einsatzstellen hinausgehen. Das sind 
praktische Hilfstätigkeiten, in denen menschliche Beziehungen im 
Vordergrund stehen. (Zitat von www.bundesfreiwilligendienst.de). 

Nähere Infos unter eben genannter Internet-Adresse und direkt bei 
Fabian Meissner bei den Freiwilligen Sozialen Diensten Nordbayern oder 
im Vacher Pfarramt bei Pfr. Markus Pöllinger, Tel. 761262
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

11. September	 9.30 Uhr	 12. Sonntag nach Trinitatis
				    Gottesdienst mit Pfarrer Hager

13. September	 10 Uhr		  Anfangsgottesdienst der Grundschule
				    Pfarrer Pöllinger, Frau Janz

14. September	 8.45 Uhr	 Mittwoch  
				    Morgenandacht im Kantorat

16. September	 11 Uhr		  Anfangsgottesdienst des Kindergartens
				    Pfarrer Pöllinger

18. September	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zur 952 Wiederkehr 
				    der Kirchenweihe von St. Matthäus Vach 
				    Pfarrer Pöllinger mit Posaunenchor

18. September	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst mit Frau Rapsch

19. September 			  Start der Kinderkrippe „St. Matthäus“

19. Spetember 19 Uhr 		  Stadtratsgottesdienst in St. Michael

21. September 8.45 Uhr	 Mittwoch  
				    Morgenandacht im Kantorat

24. September 19 Uhr 		  Vierjahreszeitenkonzert mit Frau Kraus

25. September 8-Uhr Abfahrt	 Weinfahrt nach Castell 

25. September 	9.30 Uhr	 14. Sonntag nach Trinitatis 
				    Gottesdienst NN

28. September 	8.45 Uhr	 Mittwoch 
				    Morgenandacht im Kantorat

30.  September	 11Uhr		  Erntedankfeier im Kindergarten 
				    Pfarrer Pöllinger

2. Oktober	 9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
				    Pfarrerin Melzl mit Posaunenchor



11

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

5. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch 
 				    Morgenandacht im Kantorat

8. Oktober	 15 Uhr		  Samstag: Brunnenspaziergang in Nbg. 
				    Frau Meyer-Harries, Treffpunkt: 
				    Ehebrunnen am Weißen Turm 

9. Oktober	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Götz

9. Oktober 	 11 Uhr 		  Fürther Erntedankfestzug 

12. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch 
				    Morgenandacht im Kantorat

16. Oktober	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst zum „Männersonntag“  
				    Thema: „In Schwachheiten mächtig“ 
				    Pfr. Braun, Pfr. Pöllinger, Männerrunde

19. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch 
				    Morgenandacht im Kantorat

23. Oktober	  9.30 Uhr 	 Gottesdienst  
				    Pfarrer Pöllinger 

23. Oktober	 9.30 Uhr 	 Kindergottesdienst 
				    mit Fr. Kretschmer und Fr. Schneider

26. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch 
				    Morgenandacht im Kantorat

30. Oktober	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
				    Pfarrer Götz 

6. November	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst 
				    Pfarrerin Lehner-Erdmann

9. November	 8.45 Uhr	 Mittwoch 
				    Morgenandacht im Kantorat



Neue Jugendgruppe
Freitags treffen sich um 19 Uhr Jugendliche im Kantorat.  
Spannend und fröhlich soll es werden!!! Kommt und schaut vorbei.  
Erstmals am 23.9. mit Matthias Heidrich. 

Gitarren-Kurs im Kantorat für jedermann

Montags 18 – 19 Uhr - Ein tolles Angebot!
Kontakt: Frau Rapsch, Telefon 977 47 67 oder im Pfarramt: 761262                         	
Fördern Sie ihr musikalisches Talent!  
Musik ist eine Gottesgabe. Jeder kann sein Talent ausprobieren.

Diakonieverein Vach
Werden Sie förderndes Mitglied im Diakonieverein Vach! 
Seinem Sinn und Zweck nach fördert der Diakonieverein die von der 
Kirchengemeinde St. Matthäus betriebenen Kindertageseinrichtungen 
und freut sich über jedes neue Mitglied.
Informationen über Mitgliedschaft: Herr Kamm, Tel. 76 36 19

Vacher Kinder & Baby-Basar

Verkauf am Samstag, 24. September von 9-12  Uhr 			 
im Soli-Saal hinter der Gaststätte Roter Ochse, Vacher Str. 470
zugunsten des Kindergartens St. Matthäus, 
Kuchenverkauf auch zum Mitnehmen
Auf ihren Besuch und Einkauf freut sich der Elternbeirat

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren

Es soll Möglichkeit zum Gespräch sein bei gemütlichen Kaffeetrinken. 
Keiner soll einsam bleiben.  
Termine:	 Donnerstag, 15. September,  14 Uhr 
	 Donnerstag, 13. Oktober, 14 Uhr 
	 im Kantorat	 		             					   
	 Kontakt: Fr. Reuther, Tel. 761571 oder Fr. Fritsch, Tel. 767245
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Getauft wurden:

Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft 
wird, der wird selig werden.” 
(Markus 16,16a)

Samuel Mendrok 
Paul Schmelzer
Jonna Grimmer	 
Leni Holzmann	 
Elina Sandig 
Sarah Weth
Sarah Münzel  
Louis Zöllner

Menschen aus unserer Mitte

Bestattet wurden:

“Leben wir, so leben wir 
dem Herrn, sterben wir,  
so sterben wir dem Herrn.” 
(Römer 14,7)

Marie Zink
Ingeborg Horn				  
Ludwig Sieder 				  
Peter Winter 				  
Anna Berthold

Getraut wurden:

“Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.” (1. Korinther 13,13)
Sebastian und Antje Kramer
Kay-Gregor Nahr und Claudia Nahr-Brendel
Alexander und Sandra Schmelzer							    
Stefan und Claudia Schneider							     
Michael und Britta Weiß								      
Stefan und Christina Ereth							     
Peter und Nicole Amadori							     
Markus und Stefanie Mattner 				    Stand: 7.9.2011

„Vierjahreszeitenkonzert“ mit Fr. Karin Kraus

Sie erwartet ein Liederreigen durch die Jahreszeiten mit bekannten 
Volksliedern und Gedichten von Mörike, Goethe, Hebbel und Morgenstern. 
Lassen Sie sich mitnehmen von Karin Kraus - Sopran, 
Dieter Maurer - Bariton und Rosemary Jarvis - Klavier. 
Herzliche Einladung zum Konzert in St. Matthäus 
am Samstag, 24.9. um 19 Uhr 				    Karin Kraus 	
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de          

Pfarramtsbüro: 
Elke Mühlbauer 
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Öffnungszeiten:  
Mo. u. Fr. 9-12 Uhr 
Mi. 14-18 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
Internet: www.kirche-vach.de

Zentrale Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821 
Schwester Gudrun Schuster	
Tel. 0176 455 091 49

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Claudia Lessmann 
Sprechstunde n. Vereinbarung, 
Anmeldung immer möglich! 
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus: 
Zedernstr. 2a 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Isabella Homm 
Tel. 0911 / 787 38 37
Handy: 0151 / 260 72 890

Kinderkrippe St. Matthäus: 
Zedernstr. 7 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ

Unser Spendenkonto: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Kto.-Nr. 311 421 (BLZ 762 604 51) 
Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Nr. 100 311 421 (BLZ 762 604 51)

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
Sparkasse Fürth, Kto.Nr. 918 37 57  (BLZ 762 500 00)

V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger 
Mitarbeit: H.+B. Eberhardt, J. Egelseer, E. Mühlbauer, Schnelldruck Fürth

Fotos: A
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Gedanken zur Vacher Kirchweih 2011:

Zwölf gute Gründe in der Kirche zu sein und zu bleiben.

Im christlichen Glauben bewahrt die Kirche eine Wahrheit, die 1.	
Menschen sich nicht selber sagen können. Daraus ergeben sich 
Maßstäbe für verantwortungsbewusstes, gelingendes Leben.
In der Kirche wird die menschliche Sehnsucht nach Segen gehört 2.	
und beantwortet.
Die Kirche begleitet Menschen von der Geburt bis  zum Tod. Das 3.	
stärkt auf geheimnisvolle Weise.
In der Kirche können Menschen an einer Hoffnung auf Gott 4.	
teilhaben, die über den Tod hinausreicht.
Kirche ist ein Ort der Ruhe und der Besinnung. Unsere Gesellschaft 5.	
ist gut beraten, wenn sie solche Orte pflegt.
In der Kirche treten Menschen mit Gebeten und Gottesdiensten für 6.	
andere ein. Sie tun das auch stellvertretend für die Gesellschaft.
 Die kirchlichen Sonn- und Feiertage mit ihren Themen, ihrer Musik 7.	
und ihrer Atmosphäre prägen das Jahr. Die Kirche setzt sich dafür 
ein, diese Tage zu erhalten.
In Seelsorge und Beratung der Kirche wird der ganze Mensch ernst- 8.	
und angenommen.
In Krankenhäusern und anderen sozialen und diakonischen 9.	
Einrichtungen der Kirche schaffen viele haupt- und ehrenamtlich 
Engagierte ein besonderes, menschenfreundliches Klima.
Wer die Kirche unterstützt, übt Solidarität mit den Schwachen.10.	
Kirchliche Musik und Kunst sind bis heute prägende Kräfte unsere 11.	
Kultur.
Wo immer Menschen hinkommen oder hinziehen, treffen sie auf 12.	
die weltweite christliche Gemeinschaft. Dazu kann jede und jeder 
beitragen. 
(aus einer Broschüre der Nordelbischen Evangelisch Lutherischen Kirche Hamburg)

Faszinierend bleibt der Aufbruch der Reformation, auch über die 
Jahrhunderte hinweg. Auch wir sind eigeladen Kirche mit zu gestalten. 

„Ohne Sonntag sind alle Tage Werktage!“
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Aus unseren Kindertagseinrichtungen St. Matthäus

Gedanken zur Konzeption unserer Kinderkrippe, Kindergartens und 
Kinderhorts: Warum betreibt die evangelische Kirchengemeinde 
St. Matthäus Kindertageseinrichtungen? Diese Frage betrifft 
Grundsätzliches. Zum menschlichen Leben gehört die religiöse 
Dimension dazu. (Woher kommen wir? Wozu sind wir da? Was hält 
und trägt im Leben?) Erziehung und Bildung in unserer Kinderkrippe, 
Kindergarten und Kinderhort achtet darauf: 
1. Jeder Mensch ist Gottes Geschöpf (mit vielen Gaben ausgestattet, die 
sich bei den Kindern alle noch entwickeln).
2. Die Entwicklung ist ein Weg in die Selbstständigkeit. Dabei spielt die 
Individualität (Einzigartigkeit) eine wichtige Rolle.
3. Keiner lebt allein. Soziale Beziehungen sind wichtig, um an 
der Gemeinschaft und dem Vacher Dorfleben teilzuhaben.
Wichtig ist vor allem die Zusammenarbeit von Kindern und Eltern, 
Kindertageseinrichtungen und Kirchengemeinde, um Familien in 
unserer Zeit zu stärken. Kinderkrippe, Kindergarten und Kinderhort 
liegen im Zentrum von Vach und in Sichtweite der über 950 Jahre alten 
St. Matthäuskirche. Der Umgang mit Traditionen gibt Sicherheit und 
Geborgenheit. Unsere Kindertageseinrichtungen bieten den Kindern 
Orte ihre Gaben frei zu entfalten. 
Familien und Alleinerziehende finden in unserer Gemeinschaft einen 
Ort, wo sie sich wohlfühlen dürfen und mit ihren Sorgen und Problemen 
angenommen sind und Glaube erfahrbar wird. 	Kirche vor Ort 
verwirklicht sich seit 108 Jahren in den Vacher Kindertageseinrichtungen 
St. Matthäus. Weil Kinder die Schwächsten sind in unserer Gesellschaft 
und Kirche, gehören sie in den Mittelpunkt gerückt.  
Deshalb scheut die evangelische Kirchengemeinde weder große Mühen 
noch viel Geld etwas für Bildung und Erziehung der Kinder in der 
heutigen Zeit und für die  Zukunft zu tun. Dazu brauchen wir aber die 
Unterstützung aller, damit unser Team aus erfahrenen Pädagoginnen 
die uns anvertrauten Kinder bestens betreuen und versorgen können. 
So hat der Kirchenvorstand beschlossen einen Teil des diesjährigen 
Kirchgelds 2011 für unsere neue Kinderkrippe zu verwenden. 
Danke für alle Großzügigkeit und Hilfe mit Rat und Tat und ihre Spende. 

Pfarrer Markus Pöllinger
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Eine einmalige Chance 	
für unsere Jugend. 		
Der Bayreuther Abiturient 
Matthias Heidrich leitet  ab 
23. September, Freitags, 
um 19 Uhr im Kantorat 
eine Jugendgruppe im 
Rahmen seiner Tätigkeit 
als FSJler (Freiwilliges 
Soziales Jahr) beim 
Landesverband des CVJM 
Bayern.  
Herzliche Einladung! 
Sagt es weiter!

2011 - „Jahre der Taufe“- 			 
Sich der Taufe zu erinnern gehört zu einem wichtigen 
Glaubensvollzug  in unserem Leben. 
Dr. Martin Luther sagt: Durch die Taufe kann uns nichts 
mehr von der Liebe Gottes trennen. Wir gehören zu 
Jesus Christus. Tauferinnerung in St. Matthäus 2011: 
Frau Müller-Rehkatsch zeichnet dabei symbolisch ein 
Kreuz mit Wasser in die Hand eines Kindes.  	
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Die Vacher Jugend ist Klasse! 
Hurra, wir haben den 2. Platz 
erreicht (vor allem Dank unserer 
Damen) beim Endtunier des 
bayernweit ausgetragenen 
Konfirmanden-Cups auf dem 
Trainingsgelände des 1. FCN. 		
Es stand unter dem Motto 
„Bunt ist cool - gegen Rassismus 
und Diskriminierung“  

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2012 bei ihrem 

Vorstellungsgottesdienst  

Silberne Konfirmation 
des Jahrgangs 1986
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Frau Mörtel, 
Schneidermeisterin in der 
JVA Nürnberg zu Besuch 
in der Männerrunde

Matthias Ziegler, genannt „der 
Tastenlöwe“, beim Orgelspiel in der 
diesjährigen Matthäus-Nacht

„Kulturelles Lebenswasser“ 
Frau Meyer-Harries lädt zum 
Brunnenspaziergang nach 
Nürnberg ein. 

Diane Wörlein und Timm Freyer 
wollen neue Lieder (u.a. aus dem 

neuen Gesangbuch) mit uns singen... 

Ein musikalischer Höhepunkt: 
Frau Kraus lädt zu einem 
Vierjahreszeitenkonzert 
am 24. September um 19 Uhr ein.

19



Zwei 
„Kärwaburschen“...  

Auf gehts zum 
Festgottesdienst 

952 Jahre 
St. Matthäus-Vach
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